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Endspurt! Nun sind alle Tests, Klassenarbeiten und Klausuren geschrieben, alle Korrekturen erledigt und Zeugnis-
noten eingetragen. Fehlen nur noch die Zeugnisse…!  
 
Der gesamten Schulgemeinschaft wünschen wir gute und erholsame Ferien, allen, die nun ihr Abiturzeugnis oder 
die Fachoberschulreife in der Hand haben, einen guten Anfang an Uni, weiterführender Schule und Ausbildungs-

stelle und den noch Dabeibleibenden einen guten Anfang Ende August.    
 
 

RÜCKBLICK 

Ab in die Kellerbar  

Die 2 Gesichter unseres Orchesters 

 
Unser kleines, aber sehr fein aufspielendes Schulorchester unter Leitung von Herrn Michael Schu-
macher präsentierte am Freitag, dem 22. Juni wunderbare Kostproben seines musikalischen Kön-
nens. Wohl dem abendlich stattfindenden Viertelfinale der EM unter deutscher Beteiligung geschuldet 

fanden zwar nur etwa 70 Gäste den Weg in die Schulkapelle, wurden aber umso mehr für ihr Kommen belohnt. Im 1. 
Teil wurden Sätze aus der Peer-Gynt-Suite von E. Grieg sowie einige „Knaller“ aus den Charts, aus Musicals und Fil-
men dargeboten.  
Zur Überraschung aller ging es nach der Pause dann in die Katakomben des Hauptgebäudes: in die Kellerbar „Zum 
Krokodil“. Dort erwartete die Gäste ein liebevoll eingerichteter Raum mit Stehtischen, Knabbergebäck und Getränken. 
Nun war Mitmachen angesagt: Hits wie „Ich bin nur hier wegen dir“, „Mein 
kleiner grüner Kaktus“, „Küssen kann man nicht alleine“ und  „Was macht 
der Meier auf dem Himalaya“, gesungen von Moritz Spatz alias Max Rabe 
(alias Hr. Schuhmacher im Frack) luden zum Mitsingen ein. Und auch in 

diesem Teil des Programmes war das Klangbild ausgewogen, die Intonation gut und die 
Arrangements effektvoll. Unterstützt von dem Gast Manuel Pickartz am Schlagzeug zeigte 
sich, was man alles aus 2 Klavieren, 3 Gitarren, 1 Cello, 1 Altblockflöte, 3 Violinen und 4 
Querflöten herausholen kann. Danke für den unterhaltsamen Abend.  
Da kann man nur sagen: Da capo!  

_______________________________________________________________________________________________ 

„Fast“ ein Musical – Die Kinder der Miss Jane 

 
Ägidiussaal: Unsere Chöre unter der 
Leitung von Frau Plate luden am 24. und 
25. Juni in den Ägidiussaal ein, um das 
Musical „Die Kinder der Miss Jane“ auf-
zuführen. Hannah Römer (G 9a) hatte die 
Idee dazu und schrieb auch das „Dreh-
buch“. Sie verlegte die Handlung in ein 
englisches Mädcheninternat, in dem der 
Chor gespannt und kritisch auf die Ankunft 

der neuen Chorleiterin wartet. So entwi-
ckelte sich im Laufe des Stückes eine 
spannende Rahmengeschichte, die immer 
wieder thematisch von 
Chorstücken aus ver-

schiedensten Genres begleitet wurde. Unter-, 
Mittel- und Oberstufenchor konnten ihr Können 
im vollbesetzten Ägidiussaal in insgesamt 18 
Liedern beweisen ebenso wie etliche Schüle-
rinnen, die zusätzlich als Solistinnen auftraten. 
Toll, wie selbstverständlich und souverän sie 
ihre Parts sangen und mit welcher Begeiste-
rung die Kleinen wie die Großen aus allen 3 Chören bei den 
Chorstücken bei der Sache waren. Zitat Herr Wasser in seiner 
Dankesrede: „In der nächsten Woche können wir uns 2 Termine 

der EM sparen (gemeint: Halbfi-
nale und Finale), denn die wahren 
Meister stehen hier. 103 Mitspieler, 
ein gut aufgestelltes Mittelfeld, mit 
sehr guter Nachwuchsarbeit, altge-
diente Profis, rundum also eine 
gute Mischung aus Mannschaftspielerinnen und Solisten, an-
geleitet von einem guten Coach – das ist doch meisterhaft.“  
Begleitet wurden die Chöre und Solisten von den „Assistenz-
gast-coaches“ Gregor Uessem (Klavier), Rafael Cierpka (Gi-
tarre) und Julian Reiniger (Schlagzeug). An der Technik war 
Frau Schulz hilfreich.  
Danke an alle Beteiligten, die den Zuhörern ein abwechslungs-
reiches Programm boten und natürlich ein besonderer Dank an 

Frau Plate für die Mühen der Vorbereitung und Durchführung 
dieses Konzertes. 
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Krimidinner – Mord im Ägidiussaal 

Hersel, im Wohnimmer der Verlegerin Constanze Ehringer: 
Was führt die berühmten Autoren von Kriminalromanen in einem 
Schloss zusammen? Wer hat sie eingeladen? Warum gesche-
hen diese mysteriösen Todesfälle? Wer wird der oder die 
Nächste sein? Titelmelodien aus dem Tatort, Miss Marple, Pater 
Brown u.a. begleiteten das Dinner, zu dem sich 66 Gäste einge-
funden hatten. Das Theaterstück, gespielt vom Literaturkurs der 
Jahrgangsstufe Q1 (USH und Cojobo) unter der Leitung von 
Herrn Oldeweme versprach Spannung pur. Das Publikum wurde 
aufgefordert, immer wieder neue Indizien zu sammeln und 

mitzuraten. Aber was ist ein Dinner ohne echte Gau-
menfreuden? Der Titel wurde ganz wörtlich umgesetzt, denn die 
Hauswirtschafts-AG der RS Klassen 9 unter der Leitung von 
Frau Schneider kredenzte in den Pausen ein mordsmäßig 
leckeres, in mühevoller Kleinarbeit selbstgefertigtes Menü, 
dessen einzelne Gänge den Zuschauern das Blut in den Adern 
gefrieren ließ: Eiskalte Suppe mit blutiger Einlage, Giftiges aus 
dem Salatbeet, Zerstückeltes, Liaison von blasser Erdbeer-
Mascarponecreme und finsterer Schokolade, begleitet von dem 
Cocktail Herseler Blut. 

Die geladenen Gäste fühlten sich rundum wohl und bedankten sich bei allen Beteiligten mit lang anhaltendem Applaus und bei dem 
Service der Realschule sogar mit stehenden Ovationen. Der Abend hat gezeigt, dass die Kooperation von drei Schulen für alle ein 
Gewinn ist. Die Schulgemeinschaft gratuliert den Schülerinnen beider Schulen der USH und den Schülern des Collegiums Josephinum 
zu ihrer tollen Leistung und dankt Herrn Oldeweme und Frau Schneider für die Idee und Umsetzung dieses tollen Gemeinschaftspro-
jekts! 

________________________________________________________________________________________________ 

Abschluss der R 10 

Am Donnerstag, dem 28. Juni 2012 erhielten die Schülerinnen der Klas-
sen R 10 ihr Abschlusszeugnis (Fachoberschulreife). Nach dem Gottes-
dienst, der von dem Mittelstufenchor mitgestaltet wurde und thematisch 
noch einmal die Exerzitien aufgriff und weiterführte, fand Herr Wasser 
sehr launige, aber auch tiefgründige Worte zum Abschied der 51 Schüle-
rinnen. Was lag näher, als alle Fächer sinnvoll in Bezug zu dem Objekt zu 
setzen, welches momentan die Gemüter am meisten bewegt: dem Fuß-
ball. Ob Erdkunde, Geschichte, Musik, Mathe, Englisch, Deutsch oder 
Religion: durch seine „Abhandlung“ über den Fußball zeigte Herr Wasser 
auf, wie viel Wissen unsere Schülerinnen in den 6 Jahren angehäuft haben und wie es sich nun für die Zukunft als alltagstauglich er-
weisen kann. 48 Schülerinnen erreichten die Fachoberschulreife, davon 28 Schülerinnen ebenso die Qualifikation zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe.   

Den Schülerinnen Irina Neuhausen (R10a) sowie Joanna Thome´ (R10b) wurde eine Belobigung für ihr besonderes Engagement für 
die Klasse sowie ihre persönliche Entwicklung ausgesprochen. Ein besonders herzlicher Dank erging an die beiden Klassenlehrerinnen 
Frau Schöneseiffen (R10a) und Frau Schulze (R10b), die ihre Klassen jeweils 6 Jahre lang engagiert geleitet und betreut haben.  

____________________________________________________________________________________________________________   

Abschluss des Abiturjahrgangs 2012 

Ausnahmezustand auf dem Schulhof und in den Klas-
sen: die Schülerinnen hatten für Donnerstag ihren 
obligatorischen Abi-Gag organisiert und den gesamten Schulbetrieb für die 

ersten beiden Stunden lahmgelegt. Unter dem Motto „ABI-

Rouge – raus aus dem Rotstiftmilieu“ verabschiedeten 

sich die Abiturientinnen von der ganzen Schulgemein-
schaft. Natürlich mussten mal wieder einige Kollegen und 
Kolleginnen zu diversen Spielen antreten und ihr Wissen 
prüfen lassen. Nach der großen Pause hieß es allerdings 
für alle anderen wieder: ab in den Unterricht und für die 
G13: aufräumen, Stühle und Tische sortieren, Fenster 
putzen.   

Am Freitag, dem 29. Juni war es dann für die 81 Abiturien-
tinnen endlich soweit. Nach dem Gottesdienst, der von dem Oberstufenchor mitgestaltet wurde, erhielten sie ihr Abiturzeugnis aus der 
Hand von Dr. Kühling, der in seiner Rede Bezug zu dem Thema „Rotstiftmilieu“ nahm und zu bedenken gab, dass „Rot“ auch die Farbe 
der Liebe und es eine sinnvolle Aufgabe der Lehrer sei, an entsprechenden Stellen den Schülerinnen korrigierend unter die Arme zu 
greifen, damit sie für ihr weiteres Leben gewappnet seien. Schließlich erinnerte er an die drei Tugenden, die den „Taugenichts“ aus 
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Joseph Eichendorffs gleichnamiger Novelle auszeichneten: den Mut, auch dann den Weg in die Welt zu wagen, wenn das Ziel noch 
nicht ganz klar definiert ist, sich auf diesem Weg von Musik und Poesie begleiten zu lassen und mit einem unbeirrbaren Gottvertrauen 
in die Zukunft zu sehen. Sein Dank und der der Schülerinnen galt schließlich auch den Jahrgangsstufenleiterinnen Frau Knapowski und 
Frau Herzog für ihre kompetente Betreuung während der letzten drei Jahre. 
   
Katharina Jonas erhielt als Jahrgangsbeste eine Auszeichnung für ihre besonderen schulischen Leistungen.   

AKTUELLES 

Herzlichen Glückwunsch 
 
Rundschau-Webbewerb: Sport verbindet 
Ursulinenschule Hersel gewinnt den ersten Platz im Bereich 
Sekundarstufe I!  
Kurz vor der Preisverleihung des 15. Rundschau-Webbewerbs 
sorgte eine spannende Führung durch das Heimatstadion des 1. 
FC Köln dafür, dass die Anspannung bei den rund 100 Schülern 
nicht zu groß wurde. Der Blick in die VIP-Loge und das Posieren 
auf der Auswechselbank und in der Interviewzone bot eine 
willkommene Ablenkung, bevor die Gewinner bei der offiziellen 
Preisverleihung gekürt 
wurden. 
Die Regierungspräsi-
dentin der Bezirksre-
gierung Köln, Gisela 
Walsken, gratulierte den 
rund 100 Schülern, 
Lehrerinnen und Lehrern, die ihre Klassen unterstützt und an-
geleitet hatten ebenso wie den Sponsorenvertretern der Stadt- 
und Kreissparkassen. 
Im Sektor "Media Creativ" errang unser Gymnasium mit dem 
Informatikkurs der Klasse 9 unter Anleitung von Frau Knapowski  
 

 
den ersten Platz und damit ein Preisgeld von 2000 Euro! 
Thema des Beitrages aus dem Team 9 des Wettbewerbs war:  
"Mädchenschule - Mädchensport". 
Den Schülerinnen und der Kurslehrerin gratulierte der Schullei-
ter, Dr. Karl Kühling am 29. Juni sehr herzlich und freute sich mit 
ihnen über diesen tollen Erfolg! 
 
Nichtraucher-Wettbewerb „Be Smart – Don’t Start“ 

In diesem Jahr haben die Klassen 5b und 8a des 
Gymnasiums erfolgreich am Nichtraucher-Wett-
bewerb „Be Smart – don’t Start“ teilgenommen 
und wurden daraufhin zur Preisverleihung am 28. 
Juni 2012 ins Oktopus-Freibad in Siegburg ein-
geladen. 
Bei der Preisverleihung konnte die G5b gleich 
dreimal jubeln. Erst gewannen Elena und Naomi 

durch ihre Teilnahme am Kletterwettbewerb jeweils einen Klet-
tergutschein für die ganze Klasse wahlweise in der Bronx 
Rock Kletterhalle oder im Kletterwald und dann gab es noch 
einen Gutschein über 100,- € für die Klassenkasse bei der 
Verlosung der Preise des Nichtraucherwettbewerbs. 
 

EINBLICK 
 

Kreativer Physikunterricht Klasse 5  
 
Elektrizitätslehre einmal praktisch! Seit einigen Jahren arbeiten die Schülerinnen der 5. 
Klassen des Gymnasiums im Physikunterricht beim Thema Elektrizitätslehre mit Elektro-
baukästen, welche sie sich aus vielen kleinen Bauteilen unter Anleitung selbst zusammen-
schrauben. Zum Abschluss dieser Unterrichtsreihe bekommen die Schülerinnen die Auf-
gabe, mit ihren Kästen alleine, zu zweit oder zu dritt etwas Interessantes zu bauen. 
In diesem Jahr galt es, seiner Kreativität freien Lauf zu lassen und möglichst viele Materialien (Lämpchen, 

Schalter, Motor mit Propeller, Summer, Leuchtdiode, Bimetallstreifen) aus dem Baukasten zu verbauen. Wie in jedem Jahr sind wieder 
viele tolle Projekte entstanden.  

                

TERMINE 
 

Di,  3.7.2012 8 – 16.15 Uhr Schulhof Spiel- und Spaßfest (Busse fahren um 16.15 Uhr)  

Mi,  4.7.2012   Wandertag (Busse fahren um 13.15 Uhr) 

Do, 5.7.2012 18 Uhr  Kollegiumsabend 

Fr,  6.7.2012   Zeugnisausgabe in der 4. Stunde (Busse fahren um 11.45 Uhr)  

Sommerferien bis zum 21.8.2012 
Mo, 20.8.2012 10 Uhr  Schriftliche Nachprüfungen G und RS 

 
Di,   21.8.2012   8 Uhr 

10 Uhr  
 Mündliche Nachprüfungen G und RS 

Lehrerkonferenz 

Mi,  22.8.2012   8 Uhr  Schulbeginn – Unterrichtsende nach der 6. Std. für G und RS 

Do, 23.8.2012 10 Uhr Schulkirche Gottesdienst zur Einschulung der Klassen 5 G und RS, anschließend Begrüßungsfeier in 
der Turnhalle 

 

Die Termine für die ab dem 27.8.2012 stattfindenden Pflegschaftssitzungen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Terminplan auf der Homepage.  

AUSBLICK 

Wo auch immer Sie den Urlaub verbringen werden:     Gute Erholung!  

 

Redaktion: L. Beckmann beckmann@ursulinenschule-hersel.de 


